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Schiedsstelle
Ansprechpartnerin: Frau Neubauer – Tel.-Nr. 0157/56181040
Terminvergabe nach telefonischer Absprache

Sprechzeiten
Montag:	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Kontaktdaten Verwaltung/Fundbüro
Tel.:	 034774 4440
Fax:	 034774 44450
E-Mail:	 info@seegebiet-mansfelder-land.de
Internet:	 www.seegebiet-mansfelder-land.de

Bankverbindungen
Sparkasse Mansfeld-Südharz	
IBAN:	 DE26 8005 5008 0610 0039 17
BIC:	 NOLADE 21 EIL

Volksbank Eisleben, 
Niederlassung der Volksbank Halle (Saale) eG
IBAN: 	 DE46 8009 3784 0000 7979 79
BIC: 	 GENODEF1HAL	

Deutsche Kreditbank AG	
IBAN:	 DE48 1203 0000 0000 8120 32
BIC:	 BYLADEM 1001

Telefon/Sprechzeiten der Ortschaften
OT AMSDORF
Ortsbürgermeisterin: Frau Petra Popp
Kontakt: 0172 6700504
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT ASELEBEN
Ortsbürgermeister: Herr Ralf Leberecht
Kontakt: 034774 30552 od. 034774 41658

0160 99686944
rl-67@t-online.de

Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT DEDERSTEDT
Ortsbürgermeister: Herr Stanley Vaupel
Kontakt: 034773 20292
Sprechzeiten: 14-tägig, Mittwoch 17.00 bis 18.00 Uhr 

oder nach telef. Vereinbarung

OT ERDEBORN
Ortsbürgermeisterin: Frau Viola Thürmer
Kontakt: 0163 2006450 telef. Erreichbarkeit von 

Mo. – Do. von 16.00 – 18.00 Uhr oder un-
ter ortschaftsraterdeborn@web.de

Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT HORNBURG
Ortsbürgermeister: Heiko Prull
Kontakt: 0172 2595148 oder 

heiko.prull@web.de
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT LÜTTCHENDORF
Ortsbürgermeister: Herr Ralf-Uwe Seemann
Kontakt: 0171 4835609 od. 

uwe_seemann@t-online.de
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT NEEHAUSEN
Ortsbürgermeister: Herr Frank Berndt
Kontakt: 0174 1671634
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT RÖBLINGEN
Ortsbürgermeister: Herr Ronald Lange
Kontakt: 0152 59570088
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT SEEBURG
Ortsbürgermeister: Herr Günther Saken
Kontakt: 034774 28208
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

OT STEDTEN
Ortsbürgermeister: Herr Frank Scheiner
Kontakt: 0151 40166986
Sprechzeiten: 1 x pro Quartal jeden 1. Dienstag

18.00 bis 19.00 Uhr oder nach telef. Ver-
einbarung

OT WANSLEBEN
Ortsbürgermeister: Herr René Liebetanz
Kontakt: 034601 22243
Sprechzeiten: jeden 1. Donnerstag im Monat

Bereitschaftsdienste für den Notfall
Polizei	 110
Polizeirevier Mansfeld-Südharz	 03475 6700
Polizei-Regionalbereichbeamte	 034774 419163
Herr Michalski	 0152 59188443
Herr Hörold  	 01525 7802320
Feuerwehr, Rettungsdienst	 112
Rettungsleitstelle Mansfeld-Südharz	 03464 56988910
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 03464 19222
Bundesweite Notfallnummer bei	
dringenden medizinischen Problemen	 116117
Giftnotrufzentrale	 0361 730730
Apothekennotdienst	 0800 0022833
MIDEWA	 03475 67690
nach Dienstschluss	 03475 6769115
Envia M	 0800 2305070
MITGAS	 0180 22009
Stadtwerke Eisleben	 03475 6670
Stördienst der Telekom 	 0800 330200
Havariedienst Stadtwerke 
Lutherstadt Eisleben GmbH	 0800 6671111
Erdgas für die Ortsteile:	
Aseleben, Lüttchendorf, Wormsleben, Seeburg, 
Rollsdorf, Dederstedt, Neehausen, 
Elbitz, Volkmaritz	 0173 5454072
Trinkwasser für die Ortsteile:
Lüttchendorf, Wormsleben, Seeburg, 
Rollsdorf	 0173 5454072
Strom für den Ortsteil Dederstedt	 0173 5454 074
AZV Eisleben-Süßer See	 03475 6769115
(über MIDEWA für die Ortsteile Amsdorf,	
Aseleben, Erdeborn, Hornburg, Lüttchendorf,	
Röblingen am See, Seeburg, Stedten,	
Wansleben am See)	
WAZV Saalkreis	
Abwasser	 01511 4122795
Trinkwasser	 0800 6647003
(für die Ortsteile Dederstedt, Neehausen)

Tiernotaufnahme
Bei Auffinden von Tieren (keine Wild- oder Großtiere) im Gemeindege-
biet ist das Tierheim Eisleben unter Tel.: 03475 715424 zu informieren.

Rentenberatung - Jeden 3. Dienstag im Monat jeweils von 
15.30 – 18.00 Uhr im Versammlungsraum (1. Etage), Gemeinde-
verwaltung, Pfarrstraße 8 in 06317 Seegebiet Mansfelder Land, 
OT Röblingen am See durch Herrn D. Elsner:
·	 Auskunft zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung
·	 Kontenklärung
·	 Rentenanträge/Formulare
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Hinweis
Eine Übersicht der stattfindenden Sitzungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land unter 
dem Sitzungskalender oder im Ratsinformationssystem unter dem nachfolgenden Link.
https://seegebiet-mansfelder-land.gremien.info

Öffentliche Bekanntmachung des Beginns 
und Endes der Wahlzeit, der Wahlbezirke 

und der Wahllokale gem. § 38 KWO LSA
Am Sonntag, dem 24. November 2024, finden in der Gemein-
de Seegebiet Mansfelder Land die
Ergänzungswahlen zu den Ortschaftsräten Aseleben und 

Neehausen
statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr

Jede wählende Person hat drei Stimmen.
Die Stimmzettel werden amtlich erstellt und im Wahllokal be-
reitgehalten. Sie enthalten die zugelassenen Bewerbungen und 
jeweils ein Feld für jede Bewerberin/ jeden Bewerber zur Kenn-
zeichnung.
Die wählende Person gibt ihre Stimmen in der Weise ab, dass 
sie auf dem Stimmzettel durch Ankreuzen oder in sonstiger 
Weise die Bewerberin/ den Bewerber zweifelsfrei kennzeichnet, 
der oder dem sie ihre Stimme geben will.
Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvorstan-
des über ihre Person auszuweisen.
Der Wähler, der keinen Wahlschein besitzt, kann seine Stimme 
nur in dem für ihn zuständigen Wahllokal abgeben.

Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl in der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
a.) durch Stimmabgabe im Wahlbezirk oder
b.) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen.
Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt:
a.) Die wählende Person kennzeichnet persönlich und unbe-

obachtet den Stimmzettel.
b.) Sie legt den Stimmzettel in den amtlichen Wahlumschlag 

und verschließt diesen.
c.) Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages 

die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Ei-
des Statt zur Briefwahl.

d.) Sie legt den verschlossenen amtlichen Wahlumschlag und 
den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahl-
briefumschlag und verschließt diesen.

e.) Sie übersendet den Wahlbrief auf die auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebene Stelle so rechtzeitig, dass der Wahl-
brief spätestens am Wahltag bis zum Ende der Wahlzeit 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden.

Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen bei der Wahlbehörde ab, so hat 
sie die Gelegenheit, die Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben.
Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen Behinde-
rung nicht in der Lage ist, die Briefwahl persönlich zu vollzie-
hen, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson hat durch Unterschreiben der Versicherung an Ei-
des Statt zur Briefwahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel 
nach dem Willen der wahlberechtigten Person gekennzeichnet 
hat. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Die Wahl ist öffentlich. Jedermann hat zum Wahllokal zutritt, 
soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht oder eine sol-
che Tat versucht, wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jah-
ren oder mit einer Geldstrafe bestraft (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Seegebiet Mansfelder Land, 06.11.2024

gez. Blümel
Gemeindewahlleiter

Wahlbezirke und Wahllokale für Ergänzungswahlen
Wahlbezirk 02 – Aseleben
Wahllokal: Bürgerhaus, Eislebener Straße 9 a �  barrierefrei

Wahlbezirk 06 – Neehausen
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus, 
Volkmaritzer Hauptstraße �  barrierefrei

Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses  
zur Ergänzungswahl

Am 25.11.2024 findet um 14:00 Uhr im Schulungs- und Ver-
sammlungsraum der FFW Röblingen am See, Pfarrstraße 8, 
06317 Seegebiet Mansfelder Land eine öffentliche Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Seegebiet Mansfel-
der Land statt.

Tagesordnung:

Feststellung des Wahlergebnisses für die Ergänzungs-
wahl zu den Ortschaftsräten Aseleben und Neehausen am 
24.11.2024.

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Seegebiet Mansfelder Land, den 06.11.2024

gez. Blümel
Gemeindewahlleiter
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4. Vorstellung Freifunk Harz
5. Informationen zu geplanten Projekten der Erneuerbaren 

Energien
6. Informationen zu laufenden und anstehenden Baumaß-

nahmen in der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
7. Informationen zu Bebauungsplänen
8. Anfragen und Anregungen
9. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung
10. Entscheidungen über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung vom 12.09.2024 (nichtöffentlicher Teil) und Fest-
stellung der Niederschrift vom 12.09.2024 (nichtöffentli-
cher Teil)

11. Personalsituation Bauhof
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Anfragen und Anregungen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Meiß
Vorsitzender Bau- und Umweltausschuss

Bekanntmachung zur  
öffentlichen/nichtöffentlichen  

Schul-, Kultur-, Sport- und  
Sozialausschusssitzung

am Dienstag, den 26.11.2024, um 18:00 Uhr Aula der Sekun-
darschule Röblingen „Am Salzigen See“, Kesselstraße 9, 
06317 Seegebiet Mansfelder Land OT Röblingen am See

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung und der Anwesenheit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Entscheidungen über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung vom 10.09.2024 (öffentlicher Teil) und Feststellung 
der Niederschrift vom 10.09.2024 (öffentlicher Teil)

4. Protokollkontrolle
5. Informationsaustausch mit den Schülerinnen und Schü-

lern der Sekundarschule „Am Salzigen See“
6. Informationen über die bevorstehenden Baumaßnahmen 

an den kommunalen Einrichtungen der Gemeinde Seege-
biet Mansfelder Land

7. Information zur Verteilung von zweckgebundener Zuwen-
dungen 

8. Bericht des Jugendkoordinators
9. Beratung zur Beschlussfassung der Gefahrenabwehrver-

ordnung Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
10. Beratung zur Beschlussfassung der Risikoanalyse Ge-

meinde Seegebiet Mansfelder Land
11. Information zur Entgeltverordnung für die Nutzung der 

öffentlichen Einrichtungen in der Gemeinde Seegebiet 
Mansfelder Land

12. Anfragen und Anregungen
13. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung
14. Entscheidungen über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung vom 10.09.2024 (nicht öffentlicher Teil) und Fest-
stellung der Niederschrift vom 10.09.2024 (nicht öffentli-
cher Teil)

15. Anfragen und Anregungen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Liebetanz
Vorsitzender Schul-, Kultur-, Sport- und Sozialausschuss

Bekanntmachung zur  
öffentlichen/nichtöffentlichen  

Bau- und Umweltausschusssitzung

am Donnerstag, den 28.11.2024, um 18:00 Uhr Versamm-
lungsraum der Freiwilligen Feuerwehr, Pfarrstraße 8, 

06317 Seegebiet Mansfelder Land OT Röblingen am See

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung und der Anwesenheit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Entscheidungen über Einwendungen zur Niederschrift der 

Sitzung vom 12.09.2024 (öffentlicher Teil) und Feststellung 
der Niederschrift vom 12.09.2024 (öffentlicher Teil)

Nächster Erscheinungstermin:
Mittwoch, der 4. Dezember 2024

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, der 22. November 2024

Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, der 22. November 2024, 9.00 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

-	 Herausgeber:
	 Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
	 Pfarrstraße 8, 06317 Seegebiet Mansfelder Land, OT Röblingen am See
	 Telefon: 034774 44425
	 Internet: www.seegebiet-mansfelder land.de
	 Erscheinungsweise: 
	 Monatlich, Zustellung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte

-	 Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (03535) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land, Telefon: 034774 44425

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG; 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Wahlwer-
bung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige 
Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber 
verantwortlich.IM
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Bekanntmachungen Beschlüsse
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Satzungen
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24.09.2024
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Einen besonderen Dank geht an alle, die mich bei der Organi-
sation unterstützt haben, vor allem an alle beteiligten Mitglie-
der des Heimat- und Mühlenvereins Erdeborn e.V., René Meiß, 
Andy Vaupel, die Kuchenbäcker*innen, die Gemeinde Seege-
biet Mansfelder Land, alle teilnehmenden Vereine sowie an alle 
fleißigen Helfer, die beim Auf- und Abbau in der Lehmkuhle ge-
holfen haben, richten.
Ohne finanzielle Zuwendungen lässt sich eine solche Veran-
staltung nicht stemmen, sodass ich jedem einzelnen Spen-
dengeber vor oder während des Festes ein herzliches Dan-
keschön ausrichten möchte. Mein besonderer Dank geht an 
den Ortschaftsrat Erdeborn, Temm Haustechnik, Landwirt-
schaftsbetrieb Klaus Gremmes, Bürgermeister Martin Blümel, 
Zahnarztpraxis Dres. Kühnl, Physiotherapie Günther-Zeidler, 
Mobilfunk-Montagen-Meiss, Andy´s Fahrdienst, Metallbau 
Bernd Hammerschmidt, Zahnarztpraxis Silke Selter, Elektro-
technik Frieder Höhne, Häßler-Lift Hebebühnen GmbH, Patrick 
Sieland, Pflegedienst Beinert GmbH, Henry Dietrich, Volker 
und Karola Eube, Fette GmbH, Alexander Killinger Autoservice, 
Knöppi Tattoo & Piercing, MW-Autofolierung, Old Guard MC 
Salt Lake, Metallbau H. Schröter, Diana Gäbler und Christian 
Vogel, Car-Service Ingrisch, Marlies Thürmer, China-Imbiss Er-
deborn, Fam. Alfred Rebmann sowie Fam. H.-Jürgen Schinke. 
Für die Sachspenden bedanke ich mich bei Anne und Andy 
Vaupel, Morre Gelato Eiscafé Seeburg, Orangerie Seeburg, 
McDonald’s, Burger King, Getränkequelle Langenbogen, WVG 
Getränkefachgroßhandel Siersleben, MIDEWA, Stadtwerke Lu-
therstadt Eisleben GmbH, Deutsche Vermögensberatung Lutz 
Dramont Delitzsch sowie VPV Versicherung Doritt Merz.

Viola Thürmer
Ortsbürgermeisterin Erdeborn

Tag der Deutschen Einheit in Erdeborn
Auch in diesem Jahr fand zum Tag der Deutschen Einheit am 
Bürgerhaus in Erdeborn eine Veranstaltung statt. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgte DJ Thomas und stimmte zunächst 
mit Blasmusik ein. Des Weiteren gab es Auftritte des Erdebor-
ner Spielmannszugs sowie des Erdeborner Männerchores. Für 
Speis und Trank war mit Grill- und Getränkestand sowie Ku-
chenbuffet vom Heimat- und Mühlenverein Erdeborn auch ge-
sorgt. Außerdem gab es Erbsensuppe aus der Gulaschkanone 
der Freiwilligen Feuerwehr Erdeborn/Hornburg/Lüttchendorf. 
Die Heimatstube im Bürgerhaus konnte besichtigt werden. Für 
die kleinen Gäste hatte der Heimat- und Mühlenverein auch in 
diesem Jahr etwas vorbereitet. Es gab eine herbstliche Bastel-
station, wo unter anderem Kürbisse beklebt und Kastanienfigu-
ren gebastelt werden konnten. Des Weiteren gab es erstmalig 
in diesem Jahr eine Oldtimer-Ausstellung sowie einen Stand 
vom Hof Bittner, an welchem Kartoffeln und Kürbisse erstan-
den werden konnten.
Es war wieder einmal eine sehr erfolgreiche Veranstaltung. Un-
ser Dank geht an alle, die erneut zu diesem Erfolg beigetragen 
haben.

Viola Thürmer
Ortsbürgermeisterin Erdeborn
Vorstand
Heimat- und Mühlenverein Erdeborn e.V.

Informationen aus den Ortsteilen

Bericht zum Dorf- und Kinderfest  
Erdeborn 2024

Am Samstag, 31.08.2024, fand in der Lehmkuhle in Erdeborn 
das 3. Dorf- und Kinderfest statt. Auch in diesem Jahr erhielten 
die Erdeborner Vereine wieder die Möglichkeit, sich vorzustel-
len und sich entweder mit einem Programmpunkt oder einem 
Stand zu präsentieren. Somit hatten die Gäste die Gelegenheit, 
sich über die sehr vielschichtige Vereinsarbeit in Erdeborn zu 
informieren.
Die Eröffnung fand 14:00 Uhr durch die Ortsbürgermeisterin  
Viola Thürmer und den Bürgermeister Martin Blümel, welcher 
die Blütenkönigin Pia dabei hatte, statt. Im Anschluss begeis-
terten die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Erdeborn 
die Zuschauer mit einem tollen Programm, bestehend aus Ge-
dicht, Tanz und Gesang.
Ich bedankte mich für die tolle Darbietung, nach welcher sich 
alle anwesenden Kinder Wertmarken für Eis und Pommes Frites 
am Glücksrad abholen. Auch Fassbrause gab es für die Kinder. 
Somit konnte das Kinderprogramm beginnen.
Die Kinderanimation durch „Sommis professionelle Kinderbe-
treuung“ erfreute die Kleinsten mit Hüpfburg, Kinderschminken, 
Schatzsuche, Fotorallye, Spiel und Spaß. Ein Kinderkarussell 
mit kostenfreien Fahrten und Entenangeln vom Karussellbe-
trieb Ehm standen außerdem für die Kinder bereit. Mit Span-
nung wurde die Pferdekutsche von Jürgen Soboll erwartet und 
erfreute sich großer Beliebtheit. 
Auf der Mitte des Platzes befand sich das Glücksrad, an wel-
chem jedes Kind drei Mal drehen und sich über tolle Preise 
freuen durfte. Die Mitglieder von Old Guard MC Salt Lake hiel-
ten wieder ihre beliebten Abziehtattoos für die kleinen Gäste 
bereit. Beim Stand vom Spielmannszug Erdeborn 1930 e.V. 
konnten Musikinstrumente gebastelt werden. 
Neu in diesem Jahr war der Kinderflohmarkt, bei welchem an 
acht Ständen auf dem Weg zur Lehmkuhle unter anderem Kin-
derkleidung und Spielzeuge erworben werden konnten.
Der Förderverein der Kirche St. Bartholomäus Erdeborn e.V. 
und der Heimat- und Mühlenverein Erdeborn e.V. informierten 
mit Flyern und Bilderstrecken über ihre Vereinsarbeit und war-
ben für künftige Veranstaltungen. 
Bei den Mitgliedern des Rassegeflügelvereins Erdeborn e.V. 
konnten wieder eine Ausstellung ihrer Züchtungen von Tauben 
und Hühnern sowie auch kleine Kücken angeschaut werden.
Nachmittag gab es den Auftritt des Männerchores Erdeborn 
e.V., welcher das Fest zum Anlass nahm, ihren neuen Chorleiter 
vorzustellen sowie unseren Bürgermeister a.D., Jürgen Ludwig, 
offiziell zum Ehrenmitglied zu ernennen.
Erstmals dabei waren außerdem die Linedancer der Country-
freunde Sweet Lake e.V., welche mit ihren Tänzen begeisterten.
Auch die Erdeborner Karnevalisten ließen es sich nicht nehmen, 
sich mit ihrem Programmpunkt „Schneewittchen“ vor dem tol-
len Publikum zu präsentieren.
Für die musikalische Begleitung während des Festes sowie die 
Unterhaltung bei Tanz bis in die späten Abendstunden sorgte 
DJ Heiko. Abends begeisterte außerdem die Erdeborner Band 
„Zerrwanst - Made in Erdeborn“ mit Live-Musik die Besucher 
des Festes.
Für das leibliche Wohl mit Grillstand, Getränkeausschank und 
leckeren Kuchen und Kaffee sorgte der Heimat- und Müh-
lenverein Erdeborn e.V.. Neu dabei in diesem Jahr war der 
Foodtruck der Orangerie Seeburg. Beim Eiswagen vom Morre 
Gelato Eiscafé gab es wieder Eis, welches in der Erdeborner 
Eismanufaktur hergestellt wurde.
Im Namen der Ortschaft Erdeborn möchte ich mich bei allen 
bedanken, die diese tolle Veranstaltung in irgendeiner Form, 
ob aus finanzieller, materieller oder personeller Hinsicht, unter-
stützt haben. 

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2953
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Informationen anderer Behörden

Hinweisbekanntmachung  
des Abwasserzweckverbandes  

„Eisleben-Süßer See“
Am 23.09.2024 wurden durch die Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes „Eisleben-Süßer See“ nachfolgen-
de Beschlüsse gefasst:

Beschluss 04/2024
Bestätigung des Jahresabschlusses 2023 des Abwasser-
zweckverbandes „Eisleben-Süßer See“

Beschluss 05/2024
Die Verbandsversammlung beschließt, den Jahresgewinn in 
Höhe von 2.321,68 Euro aus dem Wirtschaftsjahr 2023 auf neue 
Rechnung vorzutragen.

Beschluss 06/2024
Die Verbandsversammlung beschließt, dem Verbandsge-
schäftsführer des Abwasserzweckverbandes „Eisleben-Süßer 
See“ die Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2023 zu erteilen.
Der Jahresabschluss 2023 wurde am 07.10.2024 auf der Home-
page des Abwasserzweckverbandes „Eisleben-Süßer See“ 
unter der Adresse www.azv-eisleben.de, Rubrik „Bekanntma-
chungen“, veröffentlicht.

gez. Gimpel
Verbandsgeschäftsführer

Pressemitteilung

Kleidersammlung in Erdeborn
Ein großes Dankeschön an alle, die unsere Kleidersammlung 
für die Neinstedter Stiftungen unterstützt haben. Es war nach 
der langen Pause durch Corona ein toller Erfolg. Viele Leute 
kommen schon seit Jahren zu uns und bringen ihre Kleider-
spenden. Nicht nur aus den umliegenden Orten, aus Quenstedt, 
Hettstedt, Sangerhausen, Bennstedt usw. Die Frauen unseres 
evangelischen Frauenkreises hatten in den drei Tagen viel zu 
schleppen und zu stapeln. 

Das Ergebnis ließ sich sehen. Leider waren auch wieder einige 
Pakete und Koffer schwerer als 10 Kilo. Die vielen Kisten, Sä-
cke, Koffer und Tüten, ca. 700 Stück mit Kleiderspenden und  
8 Fahrräder wurden am Montag auf die zwei LKW aus Neinstedt 
verladen. Außer den 6 Männern aus Neinstedt bekamen die 
Frauen von Herrn Wellmann, Herrn Frischbier und Herrn Merten 
Unterstützung beim Beladen.
Die Neinstedter hatten Mühe, alles in die zwei LKW mit Hänger 
unterzubringen. Das Team aus Neinstedt bekam zur Stärkung 
vor der Heimfahrt noch Fettschnitten, die gerne angenommen 
wurden. Trotz der Anstrengungen behielten alle Beteiligten ihre 
gute Laune und der Spaß kam nicht zu kurz.
Herr Thomas bedankte sich im Namen der Neinstedter Stiftung 
für die große Teilnahme bei den Spendern, bei unserem Frau-
enkreis und den Helfern.

Wir bedanken uns bei der Erdebomer Gemeinde, dass wir das 
Bürgerhaus für diese Aktion nutzen durften.
Die nächste Sammlung werden wir voraussichtlich im späten 
Frühjahr durchführen.

A. Hedler

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de

Pressesprecher 

Turmschanzenstraße 30 
39114 Magdeburg 

Tel.: 0391/ 567-7504 
Fax : 0391/ 567-7509 

presse-mid@sachsen-anhalt.de 
www.mid.sachsen-anhalt.de 
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Magdeburg, den 17. Oktober 2024 

 

 

Freie Fahrt zwischen Schwittersdorf und Hedersleben 
 
Morgen (18.10.) werden die Sanierungsarbeiten an der Landesstraße 
(L) 160 zwischen Schwittersdorf (Saalekreis) und Hedersleben 
(Landkreis Mansfeld-Südharz) abgeschlossen, so dass die 
Vollsperrung hier aufgehoben werden kann. 
 
Die Hederslebener Straße (L 160) ist in den zurückliegenden fünf 
Monaten auf einer Länge von rund vier Kilometern umfassend 
ertüchtigt worden. Zwischen dem Kreuzungsbereich mit der L 159 und 
dem Abzweig der Kreisstraße (K) 2315 nach Dederstedt (1.300 m) 
wurde die Straße grundhaft erneuert. Hier ist das alte Pflaster durch 
eine neue Fahrbahn aus Asphaltbeton ersetzt worden. Im Zuge 
dessen wurden auch Entwässerungseinrichtungen repariert und die 
Zufahrten angepasst. 
 
Das Land hat gut drei Millionen Euro in das umfangreiche Vorhaben 
investiert. 
 
Autofahrer müssen sich dennoch weiterhin auf Behinderungen 
einstellen. 
 
Gleich am Montag (21.10.) beginnt nun in Schwittersdorf mit der 
angekündigten Instandsetzung des Durchlasses, durch den der 
Beesenstedter Graben unter der Naundorfer Straße (L 159) fließt, der 
zweite Teil der Gesamtmaßnahme (Kosten: rd. 300.000 Euro). 
 
Die erforderlichen Arbeiten dauern voraussichtlich bis Mitte Dezember 
dieses Jahres. Solange muss die L 159 voll gesperrt werden. Der 
Verkehr wird derweil über die L 173 von Salzmünde bis Bennstedt 
umgeleitet. Von dort geht es auf der Bundesstraße (B) 80 in Richtung 
Eisleben bis zum Knotenpunkt mit der B 180 und nördlich weiter auf 
der L 151 bis Polleben (Gegenrichtung analog). 
 

Sachsen-Anhalt 
#moderndenken 

Aktuelle Pressemitteilungen können über das Online-Angebot des Ministeriums 
für Infrastruktur und Digitales abgerufen werden:  

www.mid.sachsen-anhalt.de  Ministerium  Presse 
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Kita „Bambinoland“ Wansleben am See

„Hühnerball“ Wettkampf
Die „Käfergruppe“ aus dem Bambinoland Wansleben am See 
waren so mutig und forderten uns „Marienkäfer“ aus Amsdorf 
zum „Hühnerball“ auf. Am 14.10.24 war es soweit, wir trafen uns 
in der Sporthalle der GS Wansleben am See. 

Die Käferkinder hatten ein schwarzes T-Shirt und wir Amsdor-
fer ein weißes T-Shirt an. Wir begannen unseren Wettkampf mit 
einem kräftigen „Sport frei“. Nun hieß es nicht von der gegneri-
schen Mannschaft abgeworfen zu werden. Wer nach zehn Mi-
nuten noch mehr Kinder im Spielfeld hatte, gewann die Runde. 
Der Endstand nach drei Runden war ein knappes 2:1 für die 
Käfer aus dem Bambinoland. 

Wir gratulieren ganz herzlich zum Sieg und freuen uns auf eine 
Revanche. Der Wanderpokal, den Rebecca organisiert hat, 
ging an ihre Gruppe.
Alle Kinder und Erzieher hatten sichtlich Spaß und freuen sich 
auf ein Wiedersehen.

Sonstiges

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Sekundarschule Röblingen am See

Feuerwehr-Ausbildungswochenende
Am letzten August-Wochenende hatte die Ortsfeuerwehr Röb-
lingen am See zum 29. Ausbildungswochenende geladen.
Am 30.08.2024 gegen 19 Uhr begrüßte der stellvertretende 
Wehrleiter Michael Jentsch alle anwesenden Feuerwehren. 
Bürgermeister Martin Blümel und der Leiter des Ordnungsam-
tes Oliver Patschureck ließen es sich als Vertreter der Gemein-
de Seegebiet Mansfelder Land, welche die Finanzierung des 
Wochenendes übernahmen, nicht nehmen, den Kameradinnen 
und Kameraden ein erfolgreiches Ausbildungswochenende zu 
wünschen.
Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehren Röblingen 
am See, Aseleben, Erdeborn/Hornburg/Lüttchendorf, Stedten, 
Amsdorf, Dederstedt sowie der Freiwilligen Feuerwehr Zap-
pendorf nahmen teil. Es freute uns auch sehr, dass wiederholt 
eine Kameradin der Berufsfeuerwehr Dresden und 2 Kamera-
den der Berufsfeuerwehr Berlin teilnahmen und als Ausbilder 
ihr Wissen weitergaben.
Auch ein Rettungswagen des Eigenbetriebes Rettungsdienst 
Mansfeld-Südharz nahm zu Übungszwecken am Ausbildungs-
wochenende teil.
Es fanden an den 2 Tagen verschiedene Ausbildungen statt – 
nachfolgend einige Beispiele:
- Selbstretten für Atemschutzgeräteträger in Amsdorf,
- Umgang mit dem Einsatzleitwagen (kurz: ELW),
- Einweisung Brandmeldeanlage,
- Drohnenausbildung,
- Vegetationsbrandbekämpfung,
- Brandbekämpfung mit D-Schläuchen,
- Brandbekämpfung mit Löschrucksäcken.

Grundschule Wansleben am See

Martinsfest
Liebe Eltern, Lehrer, Schüler und Unterstützer,
wir laden Sie herzlich zum Martinsfest am 15. November 2024 
ein!
Der Förderverein und die Grundschule organisieren auch in 
diesem Jahr wieder gemeinsam das Martinsfest, das von den 
Kindern mit einem aufwendig eingeübten Programm eröffnet 
wird. Die Veranstaltung beginnt um 16.30 Uhr in der Kirche 
Wansleben. 
Nach dem Programm starten wir gemeinsam einen Lichter- und 
Laternenumzug durch den Ort, angeführt von „Sankt Martin“ 
auf seinem Pferd. Der Rundgang endet auf dem Schulgelände, 
wo der Förderverein eine reichhaltige Auswahl an Köstlichkei-
ten für Sie vorbereitet hat.
Der Erlös des Abends wird in neue Spiel- und Beschäftigungs-
materialien investiert. Diese sollen das gemeinsame Miteinan-
der der Kinder unterstützen, insbesondere in Pausen und Be-
treuungszeiten. Ziel ist es, den Schülerinnen & Schülern eine 
sinnvolle Gestaltung ihrer freien Zeit zu ermöglichen und die 
Kooperation untereinander zu fördern.

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend und hof-
fen auf zahlreiches Erscheinen, um gemeinsam ein schö-
nes Martinsfest zu feiern und dabei auch einen Beitrag zur 
Förderung unserer Kinder zu leisten.

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de



Gemeinde Seegebiet Mansfelder LandNr. 15/2024 - 37 -

Wir danken allen Besuchern, welche damit das Ehrenamt Feu-
erwehr unterstützen. Weiterhin danken wir allen Wehren, Gäs-
ten, Organisatoren und Mitwirkenden für das Gelingen der Ver-
anstaltung. Ohne Euch wäre dies nicht möglich!
Einen großen Dank auch an den Sponsor des Hauptpreises 
SVS Eisleben. Der Gewinner wird in den nächsten Tagen be-
kannt gegeben.
Wir freuen uns bereits jetzt auf den Tag der Feuerwehr 2025.

Herbstzeit – Unfallzeit
Am 22. September war der kalendarische Herbstanfang. Etwa 
um dieses Datum merkte man deutlich, dass die kühlere und 
dunklere Jahreszeit begonnen hat. Es wurde morgens später 
und abends zeitiger dunkel. Auch das Wetter, bis auf wenige 
Ausnahmen, passt sich zusehends dem Herbst an. Regen, 
Laub aber auch sinkende Temperaturen und Nebel sind nur 
einige Herausforderungen, vor allem für Verkehrsteilnehmer. 
Dabei kann es durch nicht aufgezogene Winterreifen, schlecht 
gekennzeichnete Radfahrer und Fußgänger oder unange-
passte Fahrweisen schnell zu einem Verkehrsunfall kommen. 
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger sensibilisieren, ihre 
Autos, Krads und Fahrräder entsprechend der Jahreszeit ver-
kehrssicher zu machen. Denken Sie bitte auch an passende 
Kleidung. Das hilft ihnen und auch ihren Mitmenschen Unfälle 
zu vermeiden.

Kerzen in der Herbstzeit
Der Herbst ist da! In dieser grauen Jahreszeit macht man es 
sich bei einer Tasse Tee im Kerzenschein gern gemütlich. Aber 
gerade in Haushalten mit Kindern kann es zu gefährlichen, 
wenn nicht sogar lebensbedrohlichen Situationen kommen.
Hier einige Tipps für ein sichere Herbstzeit: keine Kerzen ohne 
Aufsicht brennen lassen, Kerzen nicht bis runter brennen las-
sen, rechtzeitig austauschen, besser LED-Kerzen o.ä. verwen-
den. Kommt es zum Brand, Gebäude unverzüglich verlassen 
und die 112 rufen.
Bei weiteren Fragen zum sicheren Umgang können sie gerne 
ihre Ortsfeuerwehr ansprechen.
Der Verein Paulinchen e.V., welcher sich um brandverletzte Kin-
der kümmert, gibt auf seiner Internetseite (www.paulinchen.de) 
hilfreiche Tipps zum Umgang mit Verletzungen, den anschlie-
ßenden Behördengängen und vieles mehr.

Ausflug unter Tage
Der Förderverein des Spielmannszuges und der Freiwilligen 
Feuerwehr Röblingen am See e.V. unternahm am 12.10.2024 
einen Ausflug in das Erlebnisbergwerk Sondershausen. Bei 
tollem Wetter ging es gegen 8 Uhr für die rund 30 Vereinsmit-
glieder mit dem Reisebus nach Sondershausen. Vor Ort gab es 
eine Begrüßung seitens des Bergführers. Im Anschluss wurden 
alle mit einem Helm sowie einem Kittel ausgestattet. 

Weiterhin wurden an beiden Tagen insgesamt 8 Einsätze simu-
liert, bei denen alle ihr Können unter Beweis stellen konnten 
und Verfahrensabläufe trainieren konnten. Die Teilnehmer wur-
den mit Ihren Fahrzeugen in 2 Gruppen aufgeteilt und 2 Einsät-
ze wurden stets ungefähr zeitgleich simuliert.
Die 2 Übungseinsätze am Freitagabend mussten aufgrund ei-
nes realen Einsatzes abgebrochen werden. Die Einsatzkräfte 
konnten den Brand schnell unter Kontrolle bringen und alle Be-
wohner des Mehrfamilienhauses in Sicherheit bringen.
Hieran erkennt man die Notwendigkeit der regelmäßigen Aus-
bildungen und Übungen der Kameradinnen und Kameraden.
Wir danken den Organisatoren, allen Ausbildern, der Gemein-
de Seegebiet Mansfelder Land, den Firmen für die zur Verfü-
gung gestellten Einsatzorte, der Freiwilligen Feuerwehr Teut-
schenthal für die zu Übungszwecken bereitgestellte Drehleiter, 
der Küchencrew für die Verpflegung, allen Helfern im Hinter-
grund, dem Obsthof Am Süßen See für das gesponserte Obst, 
der Hausschlachterei F. Mauf und ganz besonders allen Ka-
meradinnen und Kameraden, die am Ausbildungswochenende 
teilgenommen haben.

Tag der Feuerwehr
Der Wettergott ist ein Feuerwehrmann ...
… das dachte sich auch die Feuerwehr Seegebiet Mansfelder 
Land!
Zum Tag der Feuerwehr 2024 beteiligten sich am 7. September, 
bereits zum 3. Mal alle Ortswehren des Seegebietes bei einer 
großen Veranstaltung auf der Festwiese Aseleben. Für die zahl-
reichen Besucher gab es viel zu sehen und zu entdecken.
An den Fahrzeugen konnte sich im Gespräch mit den Kamera-
den über die entsprechende Technik informiert und anschlie-
ßend besichtigt sowie ausprobiert werden.
Auch das Thema Wasserrettung konnte man praktisch mit einer 
Bootsfahrt verbinden. Für die kleinen Gäste gab es eine Experi-
mentier- und Bastelstraße. Dort wurden spielerisch chemische 
Vorgänge erklärt, Tattoos aufgemalt oder auch tolle Sachen 
gebastelt. Aber auch körperlich kam der Spaß nicht zu kurz. In 
einem Feuerwehrhindernisparcours oder beim Dosenspritzen 
wurden Geschick und Fitness getestet. Eine Station für Mutige 
war zum einen das Feuerlöschtraining, der Hau-den-Lukas und 
zum anderen die Station technische Hilfe, bei der man Schere 
und Spreizer ausprobieren konnte.
Für Unterhaltung sorgten die Dacing Flames mit einer tollen 
Tanzperformance und unser DJ mit Musik. Gegen Mittag gab 
es Nudeln mit Feuerwehrsoße aus der Gulaschkanone. Damit 
bei den sommerlichen Temperaturen niemand verdurstete ver-
sorgte uns die Midewa an ihrer Wasserbar mit lecker Geträn-
ken. Wem es immer noch zu heiß war, der gönnte sich bei der 
Eisburg eine ordentliche Portion Eis.
Beim Förderverein Rettungswesen MSH konnte der Rettungs-
wagen besichtigt und sich über die Arbeit im Rettungsdienst 
informiert werden. Alles in allem ein mehr als gelungener Tag!



Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land Nr. 15/2024- 38 -

Handballverein „Fichte“ Erdeborn

Trainingslager  
des BSV „Fichte“ Erdeborn 2024

Voller Erwartungen traten wir am 30.09.2024 mit 23 Kindern  
& Jugendlichen sowie fünf Trainer/-innen und Betreuer/-innen 
die Fahrt in das Trainings- und Erholungslager zum KiEZ „Wald-
park Grünheide“ im Vogtland an. In den vier Kleinbussen von 
Taxi Quick, war aufgeregte Stimmung, da alle gespannt waren, 
was die Woche für alle bereit hielt. Endlich im Waldpark Grün-
heide angekommen, hieß es die Zimmeraufteilung klären und 
die Unterkünfte zu beziehen. Doch viel Zeit blieb nicht. Das ers-
te gemeinsame Mittagessen stand auf dem Plan. Mit dem Mit-
tagessen im Bauch ging es zur ersten Begehung des KiEZ 
„Waldpark Grünheide“. Eine kleine Überraschung gab es für die 
Kinder und Jugendlichen. Jeder erhielt eine Trinkflasche vom 
KiEZ „Waldpark Grünheide“. Dank gilt dem Sponsor Metallbau- 
und Bauservice Hammerschmidt. Am Nachmittag stand das 
erste Training in der Sporthalle auf dem Plan. Gemeinsam wur-
den das Werfen und Fangen geübt und auf spielerische Weise 
gefestigt. Nach dem Abendbrot ging es direkt am ersten Abend 
in die Disco. Groß und Klein amüsierten sich bei toller Musik 
und zeigten ihre Tanzkünste. Nach dem gemeinsamen Früh-
stück am nächsten Tag ging es in die Mehrzweckhalle zum 
Multi-Ball spielen. Dies ist ein interaktives Gerät, wo man eine 
Gameplay-Mischung aus physischem Sport und digitaler Un-
terhaltung verbindet. Mit verschiedenen Spielen, wie zum Bei-
spiel Ballons abwerfen, Darts und Memory war es ein etwas 
anderes Training. Dort wurde in Gruppe gespielt, sodass jeder 
sein Können unter Beweis stellen konnte. Jede Leistung wurde 
gebraucht, um als Sieger mit der Mannschaft die Spiele zu be-
enden. Am frühen Nachmittag ging es zum Eisstockschießen.  
Sechs Teams traten gegeneinander an. In einem kleinen Turnier 
wurden die besten drei Mannschaften ermittelt. Dabei konnte 
die Mannschaft „Eisroller“ als Sieger vom Platz gehen. Es war 
eine tolle neue Herausforderung, die sichtlich Spaß bereitete. 
Nach dem Outdoorevent ging es zum Training in die Sporthalle. 
Dort stand der „Münchner Fitnesstest“ auf dem Programm. Je-
der konnte seine Fitness unter Beweis stellen und sein Bestes 
geben, um am Ende eine gute Gesamtleistung erreichen zu 
können. Nach dem Abendessen ging es zum PitPat. Pit-Pat ist 
ein Freizeitsport aus einer Kombination aus Minigolf und Bil-
lard, auch Hindernis-Billard genannt. Auch hier konnte man 
eine tolle Gruppendynamik erkennen, da Groß und Klein ge-
meinsam spielten, um die Bälle im Loch zu versenken. Der Mitt-
wochvormittag startete mit einer kleinen Kreativpause. Jeder 
konnte sein eigenes Kräutersalz herstellen, z.B. mit Knoblauch, 
Rosmarin und Chili. Die hergestellten Salze durften dann als 
kleine Erinnerung mit nach Hause genommen werden. Nach 
dem Mittag ging es zur Sporteinheit an der frischen Luft - der 
Trimm-dich-Pfad. Dort sollten unsere Kids einmal zeigen, wie 
sportlich sie sind. Es wurden Armkraft mit Klimmzügen und 
Hangeln gemessen, Situps und Sprungkraft sowie vieles mehr 
konnte unter Beweis gestellt werden. Gleichzeitig lernten wir 
auch die Anlage besser kennen. Am Nachmittag ging es dann 
zum gemeinsamen Bowling spielen. Als erstes durften die Ju-
gendlichen die Kugel schieben, währenddessen die Kleinsten 
in der Turnhalle Training hatten. Danach wurde gewechselt. Da-
mit war der sportliche Tag aber noch nicht vorbei. Nach dem 
Abendessen ging es noch auf den Boulder-Boden mit kraft-
zehrenden Hindernissen. Jeder hat sich ausprobiert und jeder 
hat es bis an die obere Wand geschafft. Zwischendurch wurde 
noch die Sprungrolle von jedem überprüft. Denn auf schönen, 
weichen Matten macht das am meisten Spaß. Es wurde sich 
gegenseitig beim Bouldern geholfen, und jeder feuerte jeden 
an. Zum Schluss setzten wir uns in eine Gesprächsrunde, jeder 

Der Bergführer gab noch Hinweise zum Verhalten unter Tage 
und damit ging es auch schon los. Mit einem Förderkorb ging 
es 4 m/s in rund 670 m Tiefe. Unten angekommen wurde in 
offene Lkw umgestiegen. 
Mit diesen ging es in den kilometerlangen Stollen. Der Berg-
führer erläuterte den Unterschied zwischen Kali- und Steinsalz, 
die Geschichte des Bergwerks und natürlich gab es auch In-
formationen zu allen technischen Geräten. Auch die Daueraus-
stellung zu den Heeresproduktionsanstalten des 2. Weltkrieges 
wurden besichtigt. 
Ebenfalls sehr informativ war die Besichtigung des Fest- sowie 
des Konzertsaales. Wer mutig war konnte noch die Tunnelrut-
sche (halb Salz, halb Edelstahl) benutzen. Mit den Lkw ging 
es zurück Richtung Förderkorb und damit nach knapp 2,5 h 
wieder über Tage. Zurück im Gerätehaus Röblingen ließen die 
Vereinsmitglieder den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen aus-
klingen.

Plätzchen für den guten Zweck!!!
Zum Röblinger Weihnachtsmarkt vom 29.11. bis 01.12.24 wird 
auch der Förderverein des Spielmannszuges und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Röblingen am See e.V. wieder mit einem Stand 
vertreten sein. 
Neben den traditionellen Kräppelchen, Kaffee und Tee werden 
wir auch in diesem Jahr wieder Plätzchen für Paulinchen ba-
cken. Der Erlös der einzelnen Plätzchentüten geht 1:1 an den 
Verein Paulinchen e.V.
Der Verein hilft brandverletzen Kindern und deren Angehörigen 
für die Zeit nach der Klinik. Wir freuen uns, Sie an unserem 
Stand begrüßen zu dürfen und danken jetzt schon für Ihr En-
gagement!
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wird, in der Bahnhofstraße 25a ein. 
Der ursprünglich zur Bahnhofstra-
ße 25 gehörige Gebäudekomplex 
- bestehend aus dem parallel zur 
Straße stehenden Wohnhaus und 
dem dazu gehörigen Haus mit 
Laden mit Giebel zur Straße - hat 
eine wechselvolle wie interessante 
Geschichte, auf die die neue Häu-
sergeschichtentafel aufmerksam 
macht. Selbst mit der Geschichte 
Röblingens vertraute Einwohner 
staunten nicht schlecht, u.a. zu erfahren, dass hier im damali-
gen „Gasthof zum deutschen Kaiser“ zwischen 1910 und 1912 
kurzzeitig die Kinder der katholischen Gemeinde bis zur Fertig-
stellung einer eigenen Schule in der Alberstedter Straße neben 
ihrer Kirche unterrichtet wurden.

Foto: Vera Schwager
Text: Dr. Regina Meyer

Mitglieder und Freunde des  
„Heimat- und Bergbauvereins  
der Seegemeinden  Röblingen  

am See e.V. zu Besuch im  
ehemaligen KZ Wansleben -   

Außenlager von Buchenwald

Nach dem Mittag trafen sich am 12. Oktober 2024 zwanzig 
Mitglieder und Freunde des „Heimat- und Bergbauvereins“ 
auf dem Edeka-Parkplatz von Röblingen und fuhren gemein-
sam nach Wansleben a. S. in das ehemalige Außenlager des 
KZ Buchenwald. Hier erläuterte Dr. Werner vom dortigen Verein 
die Geschichte der als Arbeitslager konzipierten Einrichtung, in 
dem Zwangsarbeiter, Kriegsgefangene und „junge Freiwillige“ 
aus den damaligen osteuropäischen Gebieten im sog. „prakti-
sches Jahr“ für die deutsche Kriegsproduktion unter Tage tätig 
waren. Interessant war dabei u.a. die Aussage, dass der La-
gerarzt auch für die Bevölkerung der umliegenden Ortschaften 
Dienste leistete und so z.B. das Leben eines kleinen Mädchens 
bei seinem Aufenthalt außerhalb des Lagers rettete. Besonders 
nachhaltig beeindruckte aber das Video vom Besuch eines 
ehemaligen französischen Gefangenen 2008, in dem dieser 
über sein Schicksal zwischen 1944 und 1945 berichtete. Ob-
wohl das Leben der Insassen in dem Außenlager gegenüber 
den Häftlingen im KZ Buchenwald geringfügig besser war, 
insofern hier die Chance des Überlebens größer war, waren 
hier ebenso etliche Opfer zu beklagen. Zudem wurden auch 
sie mit dem Herannahen der Alliierten auf den Todesmarsch 
geschickt, an den die Schüler und Schülerinnen der AG „Spu-
rensuche“ der Röblinger Sekundarschule mit den von Ihnen er-
arbeiteten Schautafeln entlang des Weges nachhaltig erinnern. 
Im Anschluss daran besichtigten wir die Ausstellung sowie 
auch den Bunker. Bis heute wissen noch nicht alle Bürgerinnen 
und Bürger der Region, was in Wansleben einst geschah und 
umso dankenswerter sind die Bemühungen des dortigen Ver-
eins, das Andenken daran stets wach zu halten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Werner.

Fotos/Text: Dr. R. Meyer

erzählte, was an seiner Mannschaft toll und was vielleicht nicht 
so schön ist. Außerdem durfte sich mal über die Trainer und 
Trainerinnen ausgelassen werden, um die nächsten Trainings-
einheiten noch interessanter und abwechslungsreicher zu ge-
stalten. In der Runde lernt man über jeden Einzelnen noch et-
was Neues. Somit ging ein nächster anstrengender, aber 
schöner Tag zu Ende. Am Donnerstag ging es direkt sportlich 
los. Wir hatten unsere erste Trainingseinheit am Vormittag. Dort 
wurde ein Ausdauerlauf durchgeführt, um die Ausdauer der 
Kinder und Jugendlichen zu testen. Auch nach dem Mittag ging 
es wieder in die Turnhalle, da dies das letzte Training von dem 
diesjährigen Trainingslager war, wurden hier Staffelspiele ge-
spielt, um jeden zu fordern. Es waren tolle Wettkämpfe, bei dem 
jeder Unterstützung von seiner Mannschaft erhielt. Vor dem 
Abendessen wurde dann die Auswertung des Tests bekannt 
gegeben. Jeder hat seine Teilnahmebescheinigung entgegen-
genommen und einen Button, als kleine Erinnerung an das 
diesjährige Trainingslager. Um ein kleines Fazit von den einzel-
nen Teilnehmern zu erhalten, gab es an diesem Abend noch 
eine ungezwungene Gesprächsrunde, wo jeder seine Meinung 
zum Aufenthalt sagen konnte, was hat gefallen und was nicht. 
Hier wurde mit viel Selbstkritik und Kritik umgegangen, wobei 
das positive Erlebnis im Vordergrund stand. Am Abend ging es 
dann noch gemeinsam ins Kino, wo der Film „Der Lorax“ ge-
schaut wurde. Danach hieß es Koffer packen und alles für die 
Abreise vorbereiten. Am Freitag war der Abreisetag. Beim Früh-
stück sah man sichtlich die anstrengende Woche, jeder war 
geschafft. Das war aber das Ziel des Trainingslagers.

Ein großes Dankeschön gilt den Betreuern und Betreuerinnen, 
die das Trainingslager „Waldpark Grünheide“ mit ihren Erfah-
rungen und mit ihrer guten Laune unterstützt haben.
Unseren viertägigen Aufenthalt im schönen Vogtland haben 
wir zahlreichen Sponsoren zu verdanken. Hauptsponsor wa-
ren natürlich die Eltern. Des Weiteren, das Taxiunternehmen 
Quick, das für unsere reibungslose An- und Abreise gesorgt 
hat, der Energieversorger #enviam, Metallbau- und Bauservice 
Hammerschmidt, die Spenden der ersten Männermannschaft, 
die vielen kleinen Spender, die zu den Heimspieltagen unse-
re Spendenbox gefüllt haben sowie dem Kreissportbund, der 
hierfür Fördergelder bereitgestellt hat. Allen hiermit noch ein-
mal ein großes Dankeschön! Auch dem Verein selbst sollten 
wir hier nicht vergessen, danke zu sagen. Es war für alle ein 
bleibendes Erlebnis, was im nächsten Jahr gewiss wieder seine 
Wiederholung finden wird. Reserviert ist schon!

Sonstiges

Einweihung der  
19. Häusergeschichtentafel  

in Röblingen am See
Am Vormittag des 28. September 2024 fanden sich Vereins-
mitglieder, interessierte Bürger- und Bürgerinnen, Schüler und 
Schülerinnen der Sekundarschule, Vertreter befreundeter Ver-
eine und Bewohner des Hauses gemeinsam mit den Hausbe-
sitzern vor dem ehemaligen Laden der Bäckerei Morgenstern, 
in dem bald mit der Fahrschule Bickel neues Leben einziehen 
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Herbstsemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e.V.
in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel: 03475 / 602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Hettstedt, Flachbau hinter dem REWE Lindenweg 1-2

Tel: 03476 / 812310 06333 Hettstedt

Wunschkurs gefunden? Bitte melden Sie sich verbindlich an
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-msh.de.

Änderungen vorbehalten!
Monat:   November   2024  

Kursnummer Kurstitel Wann Wo

Gesellschaft:
17000 Keine Angst vor Innendämmung am 11.11.2024 – 18:00 Uhr Online

19997 Wasser- und Bodenuntersuchung am 13.11.2024 – 18:30 Uhr Eisleben

17001
Richtig heizen - richtig Lüften - 
gesundes Wohnklima

am 18.11.2024 – 18:00 Uhr Online

Kultur:
24000 Kreativtraining am 12.11.2024 – 18:00 Uhr Online

21200
Argentinischer Tango kommt nach
Eisleben

ab 14.11.2024 – 18:30 Uhr Eisleben

20614
Adventsfloristik -  Zipfel, Wichtel, 
Baum & Co.

ab 15.11.2024 – 17:00 Uhr Röblingen

20616
Adventsfloristik -  Zipfel, Wichtel, 
Baum & Co.

ab 23.11.2024 – 14:00 Uhr Benndorf

Gesundheit:
33110 Zusatzstoffe in Lebensmitteln am 19.11.2024 – 17:00 Uhr Online

Sprachen:

40021 Englisch für Anfänger/-innen ab 06.11.2024 – 16:30 Uhr Sangerhausen

48000 Griechisch sprechen und erleben ab 07.11.2024 – 17:00 Uhr Sangerhausen

40010 Griechisch Kochen und Plaudern am 15.11.2024 – 17:30 Uhr Sangerhausen

Computer:
52405 Computerclub montags – 08:45 Uhr Eisleben

55002
Einkommensteuererklärung mit 
ELSTER

am 07.11.2024 – 16:00 Uhr Eisleben

55003
Einkommensteuererklärung mit 
ELSTER

am 12.11.2024 – 16:00 Uhr Hettstedt

57000
10-Finger-Tastaturschreiben für 
Anfänger/innen

ab 13.11.2024 – 16:30 Uhr Sangerhausen

52511 Tabellenkalkulation mit Excel ab 25.11.2024 – 18:00 Uhr Eisleben

57001 Stenografie für Anfänger/-innen ab 13.11.2024 – 18:15 Uhr Sangerhausen

Wir suchen Dozenten/Dozentinnen mit Ideen für neue Bildungsangebote!
Keinen passenden Kurs gefunden? 

Machen Sie uns Vorschläge, welche Kurse Sie interessieren ! Rufen Sie uns einfach an oder senden
Sie uns eine E-Mail an: service@vhs-sgh.de
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Sonstiges

Sonstige Informationen / Meldungen

Gaststätte „Zum Glöckchen“
Ab 01.01.2025 ist unsere Gaststätte „Zum Glöckchen“ im Klein-
gartenverein „Seefeld“ e.V. Röblingen, Kesselstraße, neu zu 
vermieten.

Melden Sie sich bitte bei Rückfragen und Interesse unter fol-
gender Telefonnummer:

034774 30740

KGV „Seefeld“ e.V. Röblingen

Die Stadtwerke Lutherstadt 
Eisleben GmbH informiert

Zählerstandablesung 2024
- Strom, Erdgas und Trinkwasser -

Es ist wieder Zeit für die Ablesung Ihres Jahresverbrauchs! 
Vom 15. November bis 30. Dezember 2024 haben Sie viele 
Möglichkeiten, Ihre Zählerstände einfach und bequem zu erfas-
sen. Entscheiden Sie selbst, wie Sie uns Ihre Zählerstände für 
Strom, Erdgas und Trinkwasser übermitteln möchten:
1. Ihre individuelle Zählerstandsmeldung – 

Sie haben die Wahl
Bequem, wie Sie es mögen! Bis zum 30. Dezember 2024 kön-
nen Sie uns Ihre Zählerstände auf verschiedene Arten mitteilen. 
Nutzen Sie die Online-Direkteingabe auf unserer Homepage, 
die SLE-App „Meine SLE“ oder unser SLE-Kundenportal, schi-
cken Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie uns einfach an. Alle 
Details finden Sie auf www.sle24.de.

2. Ablesung durch unsere Mitarbeiter:
Bevorzugen Sie den persönlichen Kontakt? Unsere freund-
lichen Mitarbeiter kommen gerne zu Ihnen und lesen im 
Zeitraum vom 15. November bis 30. Dezember 2024 von 
08.00 Uhr bis 20.00 Uhr Ihre Zählerstände ab. In folgen-
den Versorgungsgebieten wird erfasst:
• Erdgas: Lüttchendorf, Seeburg, Rollsdorf, Wormsleben
• Trinkwasser: Lüttchendorf, Seeburg, Rollsdorf, 

Wormsleben
3. Regionalprojekt zur Selbstablesung:

In einigen Ortsteilen haben Sie in diesem Jahr ausschließ-
lich die Möglichkeit, Ihre Zählerstände selbst an die SLE 
zu übermitteln. Eine persönliche Ablesung durch unser 
Serviceteam ist nicht möglich. Alle Teilnehmer dieses Test-
gebietes werden in einem separatem Kundenanschreiben 
über die Details informiert. Folgende Orte zählen zur Er-
probungsregion:
• Strom: Dederstedt
• Erdgas: Aseleben, Dederstedt, Neehausen, Elbitz, 

Volkmaritz

Nachruf
Mit großer Trauer und Betroffenheit müssen wir  

Abschied nehmen von

Herrn Reiner Klinger,
der plötzlich und unerwartet aus dem Leben  

gerissen wurde.

Herr Klinger war über viele Jahre hinweg ein  
unermüdlicher und engagierter Bürgermeister  

in seinem Heimatort Aseleben.  
Mit seiner Tatkraft und seinem großen Einsatz  
prägte er nicht nur die politische Landschaft,  

sondern auch das soziale und kulturelle Leben  
in seinem Heimatort.

Sein Wirken im Gemeinderat, insbesondere als  
Vorsitzender, zeichnete sich durch Weitsicht,  

Verantwortungsbewusstsein und das Bestreben aus,  
das Wohl der Bürger stets in den Mittelpunkt zu stellen.

Mit seinem Tod verlieren wir nicht nur einen seinerzeit  
geschätzten Kommunalpolitiker, sondern auch eine  

wertvolle Person, die sich durch Menschlichkeit,  
Verlässlichkeit und Hilfsbereitschaft auszeichnete. 

Sein Engagement bleibt für uns alle unvergessen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen. 

Möge er in Frieden ruhen.

Martin Blümel Klaus Gremmes Ralf Leberecht
als Bürgermeister 
und im Namen 
der Gemeindever-
waltung

als Vorsitzender 
und im Namen 
des Gemeinderates

als Ortsbürgermeis-
ter und im Namen 
des Ortschaftsrates

zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Anzeige
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Evangelische Gottesdienste  
im Seegebiet Mansfelder Land  

für November
09.11., Samstag
16.00 Uhr Lüttchendorf, Gottesdienst

10.11. Sonntag
09.30 Uhr Amsdorf, Gottesdienst
10.30 Uhr Wansleben, Gottesdienst
14.00 Uhr Stedten, Gemeindehaus, Kaffee-Gottesdienst

17.11., Sonntag Volkstrauertag
09.00 Uhr Denkmal Röblingen
10.00 Uhr Denkmal Amsdorf
11.00 Uhr Denkmal Stedten
14.00 Uhr Friedhof Erdeborn

23.11., Samstag – Gottesdienste mit Gedenken an die 
Verstorbenen
15.30 Uhr Lüttchendorf, Gottesdienst

(für Wormsleben, Lüttchendorf, Aseleben, See-
burg und Rollsdorf)

17.00 Uhr Hedersleben, Gottesdienst
(für Oberrißdorf und Hedersleben)

24.11., Sonntag
09.00 Uhr Röblingen, Gottesdienst

(für Röblingen, Stedten, Amsdorf, Wansleben 
und Erdeborn)

10.30 Uhr Unterrißdorf, Gottesdienst
14.00 Uhr Dederstedt, Gottesdienst

für Dederstedt, Neehausen und Volkmaritz)

Termine der Katholischen Pfarrei  
St. Bruno von Querfurt

Do., 7. Nov.
Eisleben, Klosterplatz 38 um 18 Uhr
Kolping-Vortrag: “Was macht eigentlich ein (unser) Gemeinde-
referent?!”

So., 10. Nov. (XXXII. So. im Jahreskreis)
Röblingen, 10 Uhr, Eucharistiefeier
anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof

So., 17. Nov. (XXXIII. So. im Jahreskreis)
Querfurt, 10 Uhr, Wort-Gottes-Feier

Sa., 23. Nov. (Vorabend Christkönig)
Nebra, 17 Uhr, Wort-Gottes-Feier

So., 24. Nov. (Hochfest Christkönig)
Röblingen, 10 Uhr, Wort-Gottes-Feier

So., 1. Dez. (Erster Advent)
Querfurt, 10 Uhr, Eucharistiefeier

Adressen der Kirchen:
Nebra: Grabenmühlenweg 15
Querfurt: Johannes-Schlaf-Str. 6
Röblingen: Alberstedter Str. 2

Kontakt Pfarrbüro:
Pfarrsekretärin Anja Gräbe
Festnetz: 034774 717790
Mail: querfurt.st-bruno@bistum-magdeburg.de
Adresse: Alberstedter Str. 2, 06317 Seegebiet Mansfelder Land
Internetseite: www.bruno-von-querfurt.de

seelsorglicher Ansprechpartner:
Gemeindereferent Tim Wenzel 
(im Einsatz für die Pastoralregion ML)
Festnetz: 034771 717040 | Mobil: 0178 3317605
Mail: tim.wenzel@bistum-magdeburg.de
Adresse: Johannes-Schlaf-Str. 6, 06268 Querfurt

Leitungsteam der Pfarrei:
•	 Peter Home (Vorsitzender des Kirchenvorstands)
•	 Pfr. Jörg Bahrke (geistlicher Moderator)
•	 Martin Mücke-Freihofer (Vorsitzender des Pfarrgemeinderats)
Mail: querfurt.st-bruno.leitungsteam@bistum-magdeburg.de

weitere Hauptamtliche in der Region:
• Pfr. Jörg Bahke (geistl. Moderator St. Jutta SGH und St. 

Bruno QFT)
Tel.: 03464 5448370 | joerg.bahrke@bistum-magdeburg.de

• GemRefin. Franziska Scherf 
(im Einsatz für die Pastoralregion ML)
Tel.: 03475 2009707 oder 0176 61084774 |
franziska.scherf@bistum-magdeburg.de

• Pfr. Stefan Hansch (Pfarradministrator St. Gertrud EIL und 
geistl. Moderator St. Georg HET)
Mobil: 0174 6752767 | stefan.hansch@bistum-magdeburg.de

Altersjubilare

95. Geburtstag
26.11.1929 Fretzer Anneliese Erdeborn

90. Geburtstag
01.11.1934 Engelhardt Brigitta Lüttchendorf
15.11.1934 Jasper Marianne Neehausen
22.11.1934 Nitzsche Ruth Röblingen am See

85. Geburtstag
01.11.1939 Voigtländer Karin Röblingen am See
25.11.1939 Sander Irmgard Wansleben am See

80. Geburtstag
08.11.1944 Hornbogen Bernd Stedten
21.11.1944 Triebel Angelika Lüttchendorf
23.11.1944 Verhoeven Birgit Röblingen am See
29.11.1944 Möbes Angelika Lüttchendorf

75. Geburtstag
04.11.1949 Kaiser Anna Erdeborn
04.11.1949 Laise Hannelore Erdeborn
05.11.1949 Kumpernaß Georg Hornburg
08.11.1949 Wielsch Brunhilde Röblingen am See
11.11.1949 Flehmig Edeltraud Amsdorf
19.11.1949 Wege Friedrich Seeburg
19.11.1949 Wicke Monika Seeburg
21.11.1949 Oppermann Regina Stedten
24.11.1949 Gramolla Rolf Wansleben am See
24.11.1949 Lippert Eckhard Albert Aseleben
30.11.1949 Hummel Renate Hornburg

70. Geburtstag
03.11.1954 Hensel Konrad Hornburg
10.11.1954 Scholz Dieter Wansleben am See
20.11.1954 Pabst Petra Röblingen am See
25.11.1954 Schreiber Helmut Dederstedt
29.11.1954 Knebel Inge Röblingen am See


